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Investitionen in Breitband-Ausbau

[14.01.2010] Für den Breitband-Ausbau hat die Deutsche Telekom im
vergangenen Jahr 720 Kooperationen mit Kommunen geschlossen. Für 2010
sind Vereinbarungen in ähnlicher Größenordnung geplant. Zudem will der
Konzern künftig neben Festnetz- verstärkt auf Funklösungen setzen.

Die Deutsche Telekom hat im vergangenen Jahr bundesweit 720 Kooperationen mit Kommunen für den

Breitband-Ausbau vereinbart. Weitere 50 Verträge liegen nach Angaben des Konzerns noch zur

Unterschrift bei Gemeinden vor. Durch die Kooperationen sowie Kapazitätserweiterungen und

Regelausbau könnten rund 300.000 Haushalte zusätzlich schnelle Internet-Anschlüsse nutzen. „Wir

werden auch 2010 weiter gezielt in ländliche Gebiete investieren und planen, ähnlich viele Kooperationen

zu vereinbaren wie im Vorjahr“, sagte Niek Jan van Damme, Vorstand Deutschland der Deutschen

Telekom. Dabei setzt das Unternehmen künftig verstärkt auf einen kombinierten Technologieansatz. Ulrich

Adams, Vorstandsbeauftragter für den Breitband-Ausbau in Deutschland: „Wo der Ausbau über Festnetz

zu teuer ist, prüfen wir Mobilfunk- oder Richtfunklösungen, um den Bürgern über alternative Technologien

schnelle Internet-Anbindungen bieten zu können.“
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